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M.- - «LADBACH en 


Charts a =® Pe 4.94) 


Alien  —_— — —: ee em — 
Aria von. den Umstellungen 
Impressum gibt's natuerlich auch der alt- 
bewaehrte Krempel wie Inter- ' 
views, Konzertberichte, News 
a m a Reviews. zu BEE OS | 


‘wie Ihr vielleicht schon fest- 


gestellt habt, besitzen wir seit Ausserdem BEN... wir keine. Kos- 
kurzem einen Computer (ja, auch) T ten und Muehen gescheut um Euch 
uns hat die Technik eingeholt). | in dieser Ausgabe wieder eini- 


Allerdings haben wir noch eini- ge: Sachen zum Verkauf. anzubie- 
ge Anfangsscchwierigkeiten u ten (Wir: hoffen, es ist wieder 
Umstellen von Schreibmaschine nd was fuer Euch er Ss 
auf eben diesen Computer , die Bin ur, RT ZIZEEN 
sich aber im Laufe dieser Aus- u.a Uebrigens Die in der letz eh 
gabe (hoffentlich) beigeleat uewe Ausgabe angegebene Kontakt- 
haben. R Kar adresse gilt natuerlich wei- 
Pe - hin, allerdings ist dies 
wirklich nur eine Kontakta-r 


——— 


Ausserde at das STREET KIDS, dresse und’ die Fost wird dann 

jetzt endquetig 2.feste Mit- "Tediglich an mich weitergelei- E 

arbeiter, die auf.die Namen \ ‚tet. Also gelten in Zukunft k 
Ho lly(Holger) und Ol!ser .(De- :diese 2 Adressen "als da . 14 

Br vi N\. = 2 IE Zu 

ser) Bor a e YN "Waeren:Äxel! Freisinger, Ce- ne Et 
FLBS-KEBEET ‚Ihr Euer Zeug zum., | .cilienstr. 42, 41256. Moenchen? 2 4 
Besprechen in Zukunft auch von gladbach ! ra 5 Pr 
Far. beiden besprechen lAssen- Er F.,.c/o Lueth, Bchlerstr. 99 Re 
Schickt das Zeug an die altbe- 1238 Moenchen ladbach Fe BE 
kannte Adresse und: schreibt \ 
dazu, wer: die ‚ sachen, Besprssh 2: - ? 

a ;so!l. f > "Ansonsten Wuenschen- wir Euch 


.- 


-"nöch“ viel Spass beim Lesen” 
def: Nr.i1i und denkt. immer) 
garanı Br S BEINE AND KICKIN 


1.C0CK SFARRER/Riot Squad 
2.2 SKINS/Chaos 


: : Sag 
"Sr sen Sinne u 
Eure SK-Redar I 


Z.EL.KRIMINALE/IF The Kads:- 
2.ELITZ/Warriors 

S., BEUSINESS/Froducts . 

&.0I FOLLOI/Nuclear Weste Ü 
7.RED ALERT/One Flag 

8. BULLSHIT/Skinhead Girl 
9.MR.REVIEW/Another Town 
18.NOFX/Bob 
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CHARTS VON HOLLY(18.4.%4) 
1.ELITZ/Warriors 
2.K.KRIMINALE/St=asera to . 
7.45KINS/Chaos 


ARTS. VON AXEL(15.4.94) 
1.Ultimathule/For Fadernes en 


ee ng tn ee eT 


4. DESORDEN PUBL./Ska de AKAl Er em as ei : 
5,SHAM 69/Borstal Breakout 9 o | 3 2.Oppressed/Riot ERS, Bi 
te N : vs BE: > r = Zus IERRSSN 24 0 
5. BUSINESS/Drinking %& Dri.W cnta 3.Infa-Riot/Emergeney Si. m Say 
7.EED LONDON/Revolution T.B9. 4.Cock Sparrer/alles ER EN Ä 
8.01 FOLEDI/Nuclear Waste =, United Skins/Sampler?® CR 
9. COCK SPARRER/Tough Guys m 6.Cockney Rejects/Pad Man Nr: eig: 
iß.Judge Dread/Dr.Kitsch | 7.... /Moerder ohne Reue on 


Sen “ 5 Fer “ 8,5heer Teror/ügly % Froud nn 


BRiz ER | 
Das STREET KIDS S ist se Ver- 9,Anti-Nowhere League/allesg 
S 1D.Close Shave/ättack EP 


vbeffertlichung im Sinne des 


Fressegesetzes. Namentlich ge- F N 11.Girlschool /Emergeney 
kennzeichnete Beitraege ver ; a i2.Motorhead/Rock 'n ‘Roll LP 


antworten die jeweiligen Mit- 1S.Attila/This is free Europe 


arbeiter selbst und decken 
richt-unbedingt immer die Mei- W/ aD 3} 2 
N 677 


"nung der gesamten Redaktion. 
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DER EX-BASSER VON BUSINESS, 
MARK BRENNAN PLANT, IN DER 
NAECHSTEN ZEIT, 2 BUECHER ZU 
VEROEFFENTLICHEN DIE DIE TITEL 
'A-Z OF PUNK' UND 'STORY OF 
OI}” WERDEN, 


DIE ROSTOCKER OT!BAND SKIN- 
FIELD GIBT’S WIEDER, ALLER- 
DINGS VORERST NUR ALS STUDIO- 
BAND, AUSSERDEN WIRD'S SEHR 
WAHRSCHEINLICH BALD EINE NEUE 
BAND AUS DEM SKINFIELD-UMFELD 
GEBEN, 


DAS 2. ALBUM VON MR, REVIEN 
IST SOEBEN ERSCHIENEN. 


IM SONHMER WIRD WAHRSCHEINLICH 
DIE DEBUT-EP DER BODVVER BOYS 
MIT DEM TITEL ’CONING FRON BOR- 
DERLAND'! ERSCHEINEN, 


DIE LP ’LIFESTYLE’ VON AGENT 
BULLDOGG SOLL IN KUERZE AUF 
CD WIEDERVERDEFFENTLICHTWERD- 
EN. 


WARZONE arbeiten 


einem neuen 


bılanen 


or ea 


ser findet 
ein Funkrock-Festival 


7797, Void Section 
und Fk RE statt. 
beim Johan vom S5SKOINE-7Zine. 


Ein Mann sprach in 
Aachen zwei Mäd- 
chen (10, 11) on: 
„Wollt ihr mal einen 
dicken Pimmel- se- 
hen?” Das Landge- 
richt verurteilte ihn 
wegen sexuellen 
Mißbrauchs. Gestern 
entschied der Bun- 
desgerichtshof 


The Harries 


leitere Infos 


(BGH) in Karlsruhe: 
Die Bezeichnung 
Pimmel für dasmänn- 
liche Geschlechtsor- 

an ist nicht obszön. 

Iso, kann jeder un- 
geniert Pimmel- sa- 
gen. Wie das höch- 
ste Gericht zu dieser 
aD kam - 
Seite7 
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a ura4541/84658 - Telefax 0 


KRIMINAL CLASS 435/36 (3.- 


+ Porto bei Marco Balestrino, 


C.P.426 (Centrale), 17100 Sa- 
vona, ktalien). 

Da ich der itsli 
che ebenso mas 
unser Herr Bun: 
englischen, ka 
= ich 


ch kei n 


Lt 


H 


ie in Gladbach, wo ei 
wisser ‘Holly’ zu 
gutes Layout, Artikel ueber 
Frankreich {sehr ausfuehr- 
lich}, BRUISERS, PRESSURE 28, 
BUSINESS und massig mehr 
machen das Heft alle, 
die dieser Sprache maechtig 
sind, oder fuer Sammler wie 
mich zu einem Fflichtzine, 


2- 


ruer 


sehen ist), 


lau/schwarz 
TS001 


INGIF 


ee 


| weinroter Schriftzug auf der u 
den Ärmeln (Filz). Wahlweise mi 


SKOINK #10 (2,50+Porto bei Ferien 
Johan van Mieghem, Postbus 41, Dr 
9550 Herzele, Beigien). ; 

Auch ne Jubilaeumsausgabe. Dies-. Dr 
mal gibt's eine 7-seiti 2 FE 
Bandhistory von 999, ehlt 30518 DI 
von Saenger Nick Cash, =  _ weatshirt: 
seitiges ZONA A-Interview, VA schwarz 
RUKERS. GS6, MAROONN TOWN und 9ITSosic D 
Bene le Revieuss ___—_ 


I Iiichzwie 
i mm ER iavou und fuer 
Kurzhaarige und Funkrocker 
Pr BAcht! 3 


lebrigens gibt's beim Johan 
auch COCK SPARRER-Foster 

der letzten Europa-Tour 
"n ider + Forto 


om 1Y,- 


TIGHTEN UP #13 (1,50 +Porto 
bei Udo Vogt, Hauptstr. 144, 
52146 Wuer sel en) 
Bewcohnt gut wie 
FILE 


vor 
fuer 


Druck:  schwarz/wein 
Best.-Nr.: DTS037 


dings Layout 
ein wenig ZU ste und bei 


ü 

r 

N 
a 


Artikeln 
sein Pen am 
\äitache 

ber genug gelaeste: - 

der inhalt: es DIS- 
TORTION, Mark Foggo. VINYL 
SOLUTION und senr vielei!) 
Reviews und News. Diesmal 
gibt 's nur re 3-. 


manchen 


ET 
gm 
52 
* 


ü 
in 
re 


aber 


Best.-Nr. 066 Sharp DM 2- 
Best. Nr. 067 Northern Soul DM 2,- 
Iaıms maa 


.. 


r. Aller- 


blau/schwarz 
r.: DTS006 Di 


INGUNGEN: 


‚lungen: Postkarte 
ellungen unter Telefon 
ı sind, sprecht Eure Bı 
oder hinterlaßt Eure T 
d zurückrufen. 
:lInummer, Farbe und ı 
ısse und Telefonnumrr 


ıge 
iffen sind, erfolgt umge 


lersandkosten 
olgt stets per Nachnah 


über 100,- DM keine P 


Zusendungen ins Ausland nur gegen Vc 
Nach Erhalt eines Schecks oder einer E 
. „die W Wars ahoeschickt. 


BRONCO BULLFROG #4 (5.- + 
Porto bei Mark Brown, Apar- 
tado de Correos 1474, 07800 
Ibiza(Balearee), Spain). 


kennt jeder, kauft jeder und 
liebt jeder! Deswegen be- 
schraenke ich mich jetrt.]le- 
diglich auf den Inhalt: THE 
SEANXTERS, SKAFACE, =ZTDNE, 
OXEBLOOD, TEMFLARS etc. 

Dazu kommen 5 Seiten Neus aus 
der ganzen Welt. 4 


- E j I 
COULNTERPOINT #2 (2.- + Porto 
bei M.Gaul, Cellästr.15, 
91126 Schwabach), 

Was soll ich da grossartig 
schreiben” Das CF ist bereits 
mit seiner 2.Ausgabe schon zu 
einem meiner Lieblingszines 
gewsehlt worden, zum ei- 
nen am wirklich geilen Lay- 
out und zum anderen an den 
ebenso guten Zeichnungen 
liegt. Und da macht das Lesen 
einfach mehr Sons 


was 


| 


t 
55 


Zum Inhalt: Ein Interview 
mit "Hando‘ aus RONPER STOM- 
PER. zin DROOGIE BOYS-Inti, 


ein WALZWERK-L=bel-Fortrait, 
einige Eonzertberichte und 


Reviews. Lediglich die News 
kommen ein wenig zu kurr. 
Butes Heft! 2+ 
BULLDOG NR.6 


Uwe uns die bisher 
Und wie 


Da legt der 
beste seiner Ausgaben vor. 


ist's bekanntlich mit den Heften, 
die ihre beste Ausgabe 
veröffentlichen ? Jawoll, sie 


stellen ihr Erscheinen ein! In 
der letzten Nummer des Bulldog 
gibts jedenfalls nochmal allerhand 
zu lesen,als da wären Dren, Anti- 
Heros, Cock Sparrer, Pressure 28, 
Udo Vogt, Konkwista 88 und wirk- 
lich nmassig(!) mehr. Schade, 
wieder ein wirklich gutes Zine 
weniger! 2+ 
LIVE & LOUD NR.3 3 Se = 
Hat sich durch erst 3 Nrn. bereits 
zu einem festen Bestandteil der 
Zine-Scene entwickelt. In dieser 
Ausgabe gibts diesmal 
Springtolfel, Red Alert, Silly 
Encores, ein Comic über's kleine 
Aschloch und (leider) auch 
ziemlich viel SKa und Soul, mit 
den ich ja nun wirklich nichts 
anfangen kann. Trotzden sei an 
dieser Stelle der sofortige Kauf 
empfohlen. 
Heft von mir ne glatte 3. 


Und deshalb kriegt das Q,- 


etwas "]ängere”" Haare). Der Sound ! 
erinnerte mich zeitweise an die neue 
SEPULTURA - LP ("Chaos AD") und auch die 
Stimme des Sängers klang wie die des 
Sängers der erwähnten Band aus Brasilien. 
Vergleiche mit SHEER TERROR taten sich 
ebenfalls auf. 

Er, der Sänger, erklärte dem Publikum 
dann noch, daß es während der gemeinsamen 
Tour mit Business zu Ärger mit Boneheads 
gekommen sei, hier (also in Gladbach) 
aber keine anwesend seien (ziemlich mutig 
so 'ne Behauptung, aber meiner Meinung 


hl = 


BUSINESS 


en A 


Der Tag der Wahrheit war gekommen, der nach waren wirklich keine (klar 
23.3.94! An diesem Tag sollten uns die Jungs erkennbaren) Nazis anwesend). Aus diesen 
aus Cockneyland, THE BUSINESS, einen Besuch Grund spielten dia dann ein 


in MG abstatten. Ich hatte bereits einen 
Monat zuvor versucht, mit der Band per Post 
ein Interview zu machen, um einiges über die 
Tour zu erfahren, aber die Band zog es vor, 
das Interview am Abend des besagten Tages zu 
machen. Tja, hätte ich mich bloß nicht 
darauf eingelassen. 

Denn vor dem Gig war es für ein Interview 
überall viel zu laut, da die Vorband an 
soundchecken war und nach dem Auftritt von 
BUSINESS waren die Jungs leider zu 
betrunken, um meine Fragen ernsthaft zu 
beantworten (was bringt es schließlich, wenn 
man auf Fragen wie "Weshalb habt Ihr 
beschlossen, Euch zu reformieren'"”, Antworten 
wie "Mein Bier ist schon wieder alle” 
bekonnt. 


Reggae/SKA/Crossover-Stück, was für mich 
eindeutig das beste Stück von GROWING 

MOVEMENT des Abends war. 

Für ein Publikum, das (fast) ausschließ- 

lich wegen BUSINESS gekommen war, 

verhielten sich die Leute erstaunlich 

fair (bravo!) und forderten lautstark 

Zugaben. Die Band ließ sich das nicht 

nehmen und spielte noch einige weitere 

Songs(u.a. auch ein DOORS-Cover). Nach 

'ner guten Stunde verließ die Band die 

Bühne und wartete das ganze Volk auf 

"unsere”” Helden, THE BUSINESS. Nachdem 

die Kameras aufgestellt waren (Ja, sogar 

das Fernsehen (ARD und noch so'n 

Privatsender) war anwesend) und auch die 

Nebelmaschine(!) angeworfen war, betrat 

die Band die Bühne. 


Nun gut, aber zurück zu den Sachen, die vor 


den Konzert "passierten”. Als wir (meine Der Opener hieß 


Perle und ich) so gegen 19.30 Uhr am Ort des "Suburban Rebels” | 
Geschehens eintrafen, stellte ich fest, daß und gleich beim 
gegen meinen Erwartungen recht wenig Leute ersten Ton war 


"die Kuh am 
fliegen"! 

In Vergleich zu 
COCK SPARRER 
mußte ich 
feststellen, 
daß sich die 
Jungs von 
BUSINESS kaum 
auffallend 
verändert 
haben, was das 
Äußerliche 
angeht. Bis auf 
Mark Brennan 
bestand die Band aus der Originalbeset- 
zung (wie auf der "Saturdays Heroes"LP). 
Für den ausgestiegenen Bassmann 
M.Brennan stand jetzt ein neuer, 
kurzhaariger Bassist an seinen Platz, 
der, was das Alter angeht, wohl um 
einige Jährchen jünger als der Rest der 
Band war. 


anwesend waren, da es bis zum Einlaß nur 
noch 'ne halbe Stunde war. Einige bekannte 
Gesichter (Udo Vogt, Spiller...) waren auch 
schon anwesend und Holger, der schon mal was 
für's STREET KIDS schreibt, hat mir dann die 
Hefte, die ich mithatte, förmlich aus den 
Händen gerissen und ist damit losgezogen, um 
die Produkte meiner geistigen Ergüsse an den 
Mann/die Frau zu bringen (Dank). 


Punkt acht war dann endlich auch Einlaß und 
ich bin dann erstmal zum Klo gesprintet, um 
meine Blase von den Überresten des 
Gerstensaftes zu befreien (was geht's Euch 
eigentlich an, wann ich pissen muß?%&). Die 
Zeit bis zur ersten Band, GROWING MOVEMENT, 
überbrückten wir gekonnt mit dem Inhalieren 
von Dänpfen, die einer Verbindung von 
Tabak&Can..... entstamnten (was für eine 
Umschreibung des Wortes "Kiffen"). 

Gegen 21 Uhr betrat dann endlich die erste 
Band des Abends, GROWING MOVEMENT aus dem 
Freistaat Bayern, die Bühne und bewiesen uns 
ihr Können. Und das war wirklich vom Aller- 


ARERSFeN'neDe&ıataßefharkat ;aizstensils Auch 


Be 


Danach ging's dann weiter mit Gassenhauern 
wie "Saturdays Heroes" "Drinking & 
Driving" und "Handball". 

Als Micky Fitz dann erklärte, das der 
nächste Song für all die Leute sei, die 
ihre Zeit in sogenannten Discos verbringen, 
war für jeden der anwesenden Kurz- und 
Bunthaarigen klar, welcher Song nun kommen 
sollte: "Smash the Discos"! 

Auch das Stück der neuen Single, "Anywhere 
but here", kam, wie sollte es auch anders 
sein, gut an. Eine richtige Hymne in alter 
BUSINESS-Manier, bei der der ganze Saal 
lauthals den Refrain mitsang. 

Und da THE BUSINESS ja schon seit Ewigkei- 
ten das Motto "Skins&Punks-United’' verkün- 
den, durfte natürlich der Song "Loud, Proud 
& Punk" in keinsterweise fehlen. Und was 
dann geschah, war buchstäblich "ein Bild 
für die Götter" - Skins, Punks und was 
sonst noch so anwesend war, lag sich in den 
Armen und sang jede Zeile mit. 

Nach weiteren Klassikern verließen die 
Jungs ertmals die Bühne. Doch schon kurze 
Zeit später kamen die Jungens zurück und 
spielten noch ein paar Liedchen. 

Insgesant mußte die Band 3mal zurück auf 
die Bühne und da schon soweit alles 
gespielt war, was die Loite hören wollten, 
spielten sie kurzerhand noch einmal 
"Drinking and Driving" und "Real Enemy” 
Absolut Kult war auch die Coverversion des 
Sex Pistols-Schlagers "Pretty Vacant"! 

Doch wie es eigentlich immer ist: Immer 
wenn's grade am schönsten ist, ist leider 
auch schon alles vorbei. Gegen 23.40 war 
dann leider auch schon alles vorbei und wir 
machten uns aif den Heimweg! 

Fazit: Dieses Konzert bewies wieder einanal, 
daß es zwischen Punks und Skins nicht 
unbedingt zu Streitereien kommen muß, 
sondern daß man auch gemeinsam Spaß haben 
kann! 

Haltet übrigens in den Fernsehzeitungen 
nach dem Termin Ausschau, wann das Ganze 
ausgestrahlt wird (ich hoffe, Ihr habt auch 
alle ein nettes Gesicht in die 
Fernsehkamera gemacht, oder?)! 


=NEWS# 


Die SHAMROCKS 
planen, 


(kennt die noch einer?) 
sich neu zu gründen, allerdings 
wollen sie jetzt deutschsprachigen Punkrock 
wie die Toten Hosen machen (kein Witz!). 

Anfang September kommen RED ALERT wieder 


auf Deutschland-Tour. Wer die Band buchen 
will, wende sich an LIVE KULT TOURS, die 
übrigens auch die COCK SPARRER-Tour 
organisiert hatten. 

Die Nr. 2 des Zines "NOILES DOITSCHLAND"” ist 


soeben erschienen und gibt's für 2.- + 
Porto bei Ralf Megelat, PF 010117, 19001 
Schwerin. 
PRESSURE 28 bringen im August 
wahrscheinlich ihre 1. LP auf HELEN OF 
O1!-Records raus. 
Die OI!/Punk-Band "LETZTE ZUFLUCHT" 
suchen einen Sänger aus (wenn möglich) 
dem Raum NRW. Studio- und Liveerfahrung, 
P.A. usw vorhanden, Plattenvertrag 
sofort möglich. Das ganze soll so in 
Richtung Cockney Rejects, Business usw 
gehen. Interessenten wenden sich bitte 
an Volker iii 
Ai 0211/71 25 72 

Die Business- Single ist auch 
endlich raus. 


ber BULLSHIT (GSruendun 
setzung etCc.?}. 
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‚Norden von Schwe 
grusendeten uns 2 
haben wir unser Erst 
(‘Too many lies’) 
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